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          Germering, 13.12.2024 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Erfolgreiche Kooperationsveranstaltung „Feld der Ideen“ 
BJB begeistert: großes landwirtschaftliches Gründer-Event 
 
(BJB) Ein starkes Signal für Innovation und Unternehmergeist hat das erste landwirtschaftliche 
Gründer-Event "Feld der Ideen" in Ruhstorf an der Rott gesetzt. 
Die Veranstaltung am 5. Dezember lockte mehr als 200 Interessierte an den LfL-Standort: 
Innovative Landwirtinnen und Landwirte, Start-ups und Akteure aus der landwirtschaftlichen 
Gründerszene ebenso wie Experten der Agrarbranche. Sie alle nutzten die Plattform intensiv, 
um zukunftsweisende Ideen zu präsentieren und neue Kooperationen zu initiieren. Die beste 
Start-up-Präsentationen wurden ausgezeichnet. 
 

Die Gründer-Veranstaltung in Ruhstorf hatten das landwirtschaftliche Gründerzentrum NEU.LAND. der 
Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL), die Bayerische Jungbauernschaft und EIT Food gemeinsam or-
ganisiert. "Die Innovationskraft unserer landwirtschaftlichen Betriebe ist beeindruckend – und wir 
müssen sie sichtbarer machen", äußerte sich Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber anlässlich 
des Events. Und weiter: "Nur wenn wir die Ideen und den Mut der nächsten Generation fördern, kön-
nen wir unsere Höfe fit für die Zukunft machen." Stellvertretend für Ministerin Kaniber nahm, vom 
Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus, Frau Regine 
Wiesend am Gründer-Event teil. 
 

„Wir wollen die Zukunft der Junglandwirt:innen und unserer Branche aktiv mitgestalten. Dazu schauen 
wir immer nach vorne, denn wo Innovation auf Landwirtschaft trifft, ist die Bayerische Jungbauern-
schaft genau richtig.“, so Landesvorsitzende Walburga Puff und Arbeitskreis Agrar-Sprecherin Kathari-
na Böckl in ihrer Begrüßung an die Teilnehmer:innen. 
LfL-Präsident Stephan Sedlmayer unterstrich bei der Eröffnung, dass die großen Herausforderungen, 
vor der die Landwirtschaft steht, auch große Chancen bieten. "Mit unserem Gründerzentrum haben wir 
eine Plattform geschaffen, um diese Chancen zu ergreifen. Wir unterstützen die Landwirte dabei, neue 
Geschäftsfelder zu erschließen und neue Ideen zu entwickeln", so Sedlmayer. Das Projekt NEU.LAND. 
sei bereits jetzt "ein lebendiger Treffpunkt, eine Inspirationsquelle und ein Netzwerk für alle, die sich 
mit innovativen Ideen auf den Weg machen." 
 

Drei inspirierende Keynotes führten anschließend direkt ins Thema: 
Philipp Burckhardt von ProjectTogether sprach über die Innovationskraft im Agrarbereich, Martin 
Stiegler, Ceres-Award-Gewinner des Jahres 2023, teilte seine Erfahrungen aus der landwirtschaftlichen 
Praxis und Thomas Roja Sonderegger beleuchtete die Perspektive eines Agrar-Start-ups. Die drei 
Referenten und auch Moderatorin Heike Zeller motivierten die teilnehmenden Landwirt:innen, mutig 
neue Wege zu gehen und die Potenziale in ihren Betrieben neu zu sehen und zu denken. 
 



 

 
 

 
 
 
 
Welche Ideen und Potenziale in der Landwirtschaft stecken, wurde auch beim sogenannten "Pitch-
Wettbewerb" deutlich, bei dem innovative Geschäftsideen aus der Landwirtschaft im Fokus standen. 
Präsident Sedlmayer zeichnete die zwei Gewinner aus, die sowohl die Jury als auch das Publikum 
überzeugt hatten: Simon Donhauser mit der Idee für den Bau einer Aquaponik-Anlage mit regionaler 
Vermarktung von Fisch und Gemüse. Und Geo Gräbner, der mit seinem Vorhaben, Protein aus Klee und 
Gras zu gewinnen, das Ziel verfolgt, die regionale Eiweißversorgung von Mensch und Tier zu sichern. 
Sie erhalten ein individuelles Gründer-Coaching und einen Drehtag mit einem professionellem Social-
Media-Team. 
 

Abgerundet wurde das Gründer-Event mit einem lockeren Abendprogramm und Couch-Gesprächen. In 
gemütlicher Atmosphäre wurden die Themen des Tages im Austausch mit Gründern und Akteuren aus 
dem Agrarbereich vertieft. Der Ring junger Landwirte und die Landfrauen Fürstenzell und Rotthalmüns-
ter kümmerten sich um den Barbetrieb und sorgten zusammen mit einem Food Truck aus der Region 
für das leibliche Wohl der Teilnehmer:innen. 
 

Das "Feld der Ideen" zeigte nach Worten der beiden NEU.LAND.-Verantwortlichen Julia Saller und Eva-
Maria Brunlehner deutlich die Innovationkraft auf landwirtschaftlichen Betrieben. Der starke Zuspruch 
auf das Angebot des Gründerzentrums zeige auch, wie groß der Bedarf in der Landwirtschaft sei. "Die-
ses Gründer-Event ist mehr als eine Veranstaltung, sie ist Plattform für Inspiration, Vernetzung und 
Gestaltung der Zukunft. Damit konnten wir ein starkes Zeichen für die Zukunft unserer bayerischen 
Landwirtschaft setzen." 
 
„Für die Bayerische Jungbauernschaft war es ein gelungener Tag, das Programm war super, viele neue 
Ideen wurden ausgetauscht und ein großes Netzwerk geknüpft.“, so Niklas Schädler, Landesgeschäfts-
führer der Bayerischen Jungbauernschaft. Er betont weiter: „Wir sind froh mit dem Team von 
NEU.LAND. in der LfL einen starken Partner zu haben und freuen uns auf weitere Kooperationsveran-
staltungen.“ 
 
 
Die Bayerische Jungbauernschaft e.V. (BJB) vertritt als Jugendverband rund 20.000 junge Menschen in 
den ländlichen Regionen Bayerns. Unsere Motivation: Lebenswerte ländliche Räume für Jugendliche 
und junge Erwachsene erhalten und gestalten. Mit unserer ehrenamtlichen außerschulischen Jugend-
arbeit tragen wir einen wichtigen Teil dazu bei. In unserem Netzwerk sind wir unter anderem Mitglied 
des Bayerischen Jugendrings und des Bunds der Deutschen Landjugend. Mehr Infos auf unserer 
Homepage: www.landjugend.bayern 
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